


Das

Mütterzentrum 

Leipzig e.V.

stellt sich vor:



Das Mütterzentrum e.V. wurde 
1990 gegründet und ist seit 1992 ein anerkannter Träger 

der Jugendhilfe. Es sind 4 Familienzentren in den 
Stadtgebieten (Grünau, Plagwitz, Paunsdorf und Thekla) 

entstanden, der Verein leistet ein wertvolles Stück 
Jugendhilfe, Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit. 



Was ist die Aufgabe eines 
Mütterzentrums?

Die Erziehungskompetenz von Eltern ist entscheidend für die 
Entwicklung der Kinder. In den Familien entwickeln sich 

Wertvorstellungen, Leitbilder und Verhaltensmuster, die die 
Kinder stark in ihren Handlungsmustern beeinflussen. Der 

Umfang und die Art und Weise wie die Kinder in ihren 
Familien Aufmerksamkeit, Förderung sowie die Vermittlung 
von Alltagskompetenzen und sozialen Kompetenzen zuteil 

wird, ist prägend für die weitere Lebensgestaltung.



Die Arbeit und die Angebote eines 
Mütterzentrums verstehen sich als niedrigschwellige 

präventive Angebote und werden im Sinne der 
Familienbildung gemäß §16 SGBVIII/KJHG durchgeführt. 
Der Besuch ist grundsätzlich freiwillig, kostenfrei und ohne 

Terminabsprache. Das Angebotsspektrum der Zentren 
erwächst aus den Erfordernissen und den Bedürfnissen des 
jeweiligen Besucherkreises. Neben den Standardangeboten 
bieten die Mütterzentren unter anderem Bildungsangebote, 
die die elterliche Erziehungskompetenzen stärken und die 

frühe Förderung schult.







Weitere Projekte des 
Mütterzentrum e.V. Leipzig:

� Vermittlung von 
Tagespflegeplätzen 
(„Tagesmützel“)

� Die Vermittlung setzt sich für 
eine familienbezogene und 
individuelle Betreuung der 
Kinder in kleinen Gruppen ein. 
Sie stellt eine Alternative zu den 
institutionellen Tages-
betreuungseinrichtungen dar. 
Sie ist der Betreuung in 
staatlichen und freien 
Kindertagesstätten 
gleichgestellt



Kindergarten „Linde“
Walther-Heinze-Str. 22/ Plagwitz

� Päd. Inhalte:
Grundlage der päd. Arbeit ist 
der Situationsansatz. 
Weiterhin wird sich an der 
Lebenswirklichkeit der 
Kinder orientiert und die 
Kinder mit all ihren 
Eigenheiten angenommen…

� Kapazitäten:
27 Kitaplätze
10 Krippenplätze (Betreuung 
ab 2 Jahren)



Kindertagesstätte „Kleine Entdecker“
Wiesenstr. 18/ Leipzig-Paunsdorf

� Päd. Inhalte:
Kinder stehen im Mittelpunkt 
und die Entwicklung der 
Kinder wird im gemeinsamen 
Bemühen mit den Eltern 
umgesetzt. Selbständigkeit 
und Selbstbildung stehen an 
ersten Stelle.

� Kapazitäten:
60 Kitaplätze und
24 Krippenplätze (Betreuung 
ab 1 Jahr)



KIFAZ - Koordinationsstelle 
in Paunsdorf

� Warum gerade hier?
Die Kinder und die Familien der Einrichtung sollen von den Leistungen 
und den Angeboten des Familienzentrums profitieren. Das 
Familienzentrum soll die Erziehungskompetenz der Eltern stärken, die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessern und die 
Selbständigkeit der Eltern und Kinder stärken. Die Familien sollen die 
Chance haben sich in das Familienzentrum mit einzubringen, 
verschiedene Angebote, die den gesellschaftlichen Veränderungen und 
Missständen, wie Konsum- und Medienverhalten entgegen wirken, 
selbst organisieren und auch verstärkt die Eigeninitiative/Ehrenamt 
ergreifen.

� Die Vernetzung der Kindertagesstätte zum Mütterzentrum soll genutzt 
und gefördert werden und die Angebote sozialraumorientiert angepasst 
sein. Der Wunsch ist es eine Begleitung, Vernetzung und Betreuung 
von Familien zu ermöglichen von Schwangerschaft bis Schuleintritt.



IST-Stand
� Vorstellung des Koordinators in den Gremien und 

Kooperationspartnern
� Teilnahme an allen Koordinationstreffen
� Begleitung und Beobachtung der Gruppen/Austausch 

mit MitarbeiterInnen
� MitarbeiterInnenfragebogen/Ziele und Wünsche an 

das Projekt und den Koordinator
� Kontaktaufnahme mit Eltern
� Beratungsgespräche in Zusammenarbeit mit 

Mütterzentrum
� Teilnahme an der Evaluierung der HTWK
� Öffentlichkeitsarbeit
� u.v.m.



Die Koordinatorin stellt sich vor:

Name: Yvonne Eichler
Geb.: 1975
Ausbildung: Diplom-Sozialpädagogin/

Mediatorin
Arbeitsbereich: Täter-Opfer-Ausgleich

soziale Trainingskurse
Aus- und Weiterbildung
von Pädagogen und
Studenten der Uni, Schüler-
Streitschlichtung, 
Deeskalationstraining


